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Praktikumsbericht [C1] 
Erasmus+ Praktikum – Akademisches Jahr 2025 / 2026 

 
Stand: April 2024 

 

Bitte füllen Sie alles Felder des Formulars am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-
Attachment an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen in anonymisierter Form anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur 
Verfügung stehen. Bitte achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und weitere 
hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Österreich 

Studienfach: Wirtschaftsrecht LL.B 

Heimathochschule: Hochschule Mainz  

Berufsfeld des Praktikums: Unternehemsberatung 

Arbeitssprache: Englisch  

Zeitpunkt des Praktikums: von 01.04.2025 bis 31.08.2025 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: PwC Wien 

Straße/Postfach: Donau – City – Straße 7  

Postleitzahl und Ort: 1220, Wien 

Land: Österreich 

Homepage: www.pwc.at 

E-Mail: -  

 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Ich habe das Praktikum über die Homepage von PwC Wien gefun-
den. Daraufhin habe ich mir die sehr detaillierte Stellenanzeige ange-
schaut und mich daraufhin beworben. Folgende Seite: www.pwc.at 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Die Bewerbung lief über das Internetportal von PwC Wien. Ich habe 
soweit alles Wichtige eingereicht, wie Lebenslauf, Anschreiben, 
Zeugnisse und Zertifikate. Es fand lediglich ein Bewerbungsgespräch 
statt tatsächlich eher einem kleinen Kennlerngespräch ähnelte, aber 
sehr gut war.  

Wohnungssuche: 

 

Ein Kommilitone stellte den Kontakt zum Vermieter her. Alternativ 
kann die Kontaktaufnahme auch über folgende Internetseite erfol-
gen: https://de.district-
living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaig-
nid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOEL
DUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-
OvM4uu2aEmg4ADJN-
cAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE  

Versicherung: 

 

Die Unfallversicherung hat mir mein Arbeitgeber gestellt und die 
Haftpflichtversicherung lief über Axa für 30€ im Jahr. 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Telefon- und Internetanschluss waren im Mietvertrag mit erhalten. 

Bank/ Kontoeröffnung: Ich konnte mein eigenes deutsches Konto verwenden.  

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

https://www.wienerlinien.at/tickets  

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  Praktikum im Rahmen des Studiums 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Während meines Praktikums konnte ich erlerntes Wis-
sen, insbesondere in den Bereichen Regulatorik, 
Geldwäscheprävention und Präsentationserstellung, 
praktisch anwenden. Überfordert war ich nicht, aller-
dings hätte ich mir aufgrund der schwachen Auftrags-
lage mehr aktive Projekte gewünscht. Insgesamt war 
es eine lehrreiche Erfahrung, bei der ich fachliche 
Kenntnisse vertiefen und meine Selbstständigkeit 
stärken konnte. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Ich hatte ein Einführungsgespräch am Anfang, sowie 
Ad-hoc Gespräche sofern ich sie brauchte.  

https://de.district-living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaignid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOELDUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-OvM4uu2aEmg4ADJNcAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE
https://de.district-living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaignid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOELDUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-OvM4uu2aEmg4ADJNcAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE
https://de.district-living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaignid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOELDUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-OvM4uu2aEmg4ADJNcAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE
https://de.district-living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaignid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOELDUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-OvM4uu2aEmg4ADJNcAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE
https://de.district-living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaignid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOELDUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-OvM4uu2aEmg4ADJNcAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE
https://de.district-living.at/?gclsrc=aw.ds&gad_source=1&gad_campaignid=21443992987&gbraid=0AAAAABJ99MfN1d1nqPkEoXGYExOELDUV3&gclid=CjwKCAjwz5nGBhBBEiwA-W6XRKbKNWTsXdJ-OvM4uu2aEmg4ADJNcAzbN7tB4mswvpbvsT89Vn2pMRoCxbsQAvD_BwE
https://www.wienerlinien.at/tickets
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soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Arbeitskollegen, mit denen ich auch unter anderem 
Fußball spielen ging.  

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, etc.): Die Arbeitssprache war zwar offiziell Englisch, jedoch 
wurde im Team überwiegend Deutsch gesprochen. 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: fach-
licher/ privater Nutzen; was waren Ihre Erwar-
tungen – wurden diese erfüllt? Was war beson-
ders gut/ nicht so gut? 

Der Aufenthalt in Wien war für mich sowohl fachlich 
als auch persönlich sehr bereichernd. Ich konnte mein 
Wissen in Regulatorik und Geldwäscheprävention an-
wenden und wertvolle Auslandserfahrung sammeln. 
Besonders gut war die Möglichkeit, eigenständig zu 
leben und eine neue Stadt kennenzulernen. Weniger 
gut war die schwache Auftragslage, wodurch meine 
Erwartungen an aktivere Projekte nicht vollständig er-
füllt wurden. Insgesamt war es dennoch eine sehr 
wertvolle Erfahrung. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang – 
Empfehlung über optimale Dauer 

Die Dauer war optimal (5 Monate).  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im Aus-
land in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Ich habe durchschnittlich 1400€ an monatlichen Kos-
ten gehabt.  

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Man muss sich spätestens 3 Tage nach Ankunft bei 
der Stadt melden.  

Man kann das Jahresticket lediglich nach 7 Monaten 
vorzeitig kündigen.  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ja, ich denke, dass mir das Praktikum auf jeden Fall 
von Nutzen sein wird, da ich die erste Auslandserfah-
rung sammeln konnte und ich mich dadurch weiterent-
wickeln konnte. (Compliance)  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, auch 
zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ja, trotz der damaligen schlechten Projektlage kann 
ich das bei guter Projektlage empfehlen, da PwC ein 
internationales Unternehmen ist, was tatsächlich viele 
gute Weiterbildungsmöglichkeiten hat. Ja, PwC Wien 
würde zukünftig PraktikantInnen aufnehmen.  

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

www.pwc.at  

https://www.wienerlinien.at/tickets  

 

 

http://www.pwc.at/
https://www.wienerlinien.at/tickets
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Sind Sie mit einer anonymisierten Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de 
einverstanden? 

 

Ja  ☒       Nein  ☐    

 

http://www.eu-servicepoint.de/

